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Frau Bezirksverordnete 
Lina-Mareike Dedert, Fraktion der SPD  
 
über 
 
die Vorsteherin der Bezirksverordnetenversammlung 
Pankow von Berlin 
Frau Sabine Röhrbein 
 
über 
 
den Bezirksbürgermeister 
Herrn Mathias Köhne 
 
 
 
 
Kleine Anfrage 0134/VII 
 
über 
 
Schäden Arnold-Zweig-Straße 
 
 
 
Das Bezirksamt wird um folgende Auskunft gebeten: 
 
1. Gibt es derzeit Pläne, die stark beschädigte Decke der südlichen Richtungs-

fahrbahn der Arnold-Zweig-Straße zwischen Max-Lingner-Straße und Neu-
mannstraße zu sanieren? 

 Und wenn ja, wann? 
 
Nein. Bei einer seit Jahren andauernden Unterfinanzierung der Straßenunterhaltung 
werden Fahrbahnunterhaltungsarbeiten nur im Rahmen der Gefahrenstellenbeseiti-
gung durchgeführt. Dies gilt insbesondere für untergeordnete, nur der reinen Er-
schließung dienenden Straßenräumen (Anliegerstraßen) wie z.B. der Arnold-Zweig-
Straße. 
 
 
2.     Falls nicht, wann ist mit dem Beginn von Planungen zu rechnen? 
 
Von Seiten des Tiefbau- und Landschaftsplanungsamtes sind keine Fahrbahnunter-
haltungsarbeiten geplant (s. auch Antwort zu 1.). 
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3.    Falls keine Planungen beabsichtigt sind, warum? 
 
Grob geschätzt sind 60 bis 70 % der bezirklichen Straßenräume mit Gehweg- bzw. 
Fahrbahnschäden behaftet. Aufgrund der geringen finanziellen Zuweisungen für die 
Straßenunterhaltung kann immer nur eine Gefahrenstellenbeseitigung erfolgen. 
Asphaltunterhaltungsarbeiten finden, wenn auch nur in geringem Umfang, in viel be-
fahrenen Hauptverkehrsstraßen - wie zum Beispiel der Prenzlauer Promenade - statt. 
Anliegerstraßen - wie die Arnold-Zweig-Straße - können leider nicht bearbeitet wer-
den. 
 
 
 
 
Jens-Holger Kirchner 
 
 
 


